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Kreisliga Herren

STV Wilhelmshaven : Vareler TB II 
Freitag, 16.02.2024, 20:15 Uhr

8:2-Erfolg für den Vareler TB II beim STV Wilhelmshaven

Im Spiel der Kreisliga Herren traf der STV Wilhelmshaven am Freitag, den 16. Februar im 14.
Saisonspiel auf den Vareler TB II. Die Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in weniger
als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 11:24 zeigt, wie deutlich es letztlich war.
Eine makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Ostendorf und Ramke.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Leppich
/ Hillmer über die 1:3-Niederlage gegen Fischbeck / Richter hinweggetröstet werden mussten.
Röefzaad / Kolb verloren ihr Spiel gegen Ostendorf / Ramke unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit
0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
dann Julia Hillmer letztlich im Repertoire, um Thorsten Richter final zu gefährden, somit stand es am
Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 6:11, 8:11, 7:11. Timo Leppich hatte
gegen Manuel Fischbeck beim 11:9, 11:7, 11:3 wenig Schwierigkeiten und überraschte Fischbeck,
dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen wurde. Anschließend ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Die gewinnbringende Taktik fehlte
indes Matthias Röefzaad bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christian Ramke von Beginn an.
Trotz 1:0 Satzführung verlor Florian Kolb sein Spiel gegen Ben Ostendorf letztlich mit 1:3. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des STV Wilhelmshaven und des Vareler TB II. Mit 4:11, 8:11,
11:6, 0:11 verlor anschließend Julia Hillmer ihre Partie gegen Manuel Fischbeck. Damit war der Sieg
für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Beim 3:0-Sieg gegen
Thorsten Richter zeigte Timo Leppich seinem Gegner die Grenzen auf. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 16:12 (Leppich) und 17:9 (Richter).
Nicht ganz mithalten konnte Matthias Röefzaad, beim 1:3 gegen Ben Ostendorf, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes
Resultat: STV Wilhelmshaven 2 Punkte, Vareler TB II 7 Punkte. Den Sieg von Christian Ramke
konnte Florian Kolb im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an
das Gästeteam. Mit dieser Niederlage liegt Kolb nun bei einer Einzelbilanz von 13:15 seit Beginn der
Spielzeit. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den Vareler TB II die Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für den STV Wilhelmshaven nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSR Olympia Wilhelmshaven II am 21.02.2024 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des Vareler TB II wird nach nun 7 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den MTV Jever VI am 23.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 STV Wilhelmshaven

Doppel: Leppich / Hillmer 0:1, Röefzaad / Kolb 0:1 
Einzel: J. Hillmer 0:2, T. Leppich 2:0, M. Röefzaad 0:2, F. Kolb 0:2 

 Vareler TB II
Doppel: Fischbeck / Richter 1:0, Ostendorf / Ramke 1:0 
Einzel: M. Fischbeck 1:1, T. Richter 1:1, B. Ostendorf 2:0, C. Ramke 2:0
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